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II- -11 f; 9 der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates 

XliI. Gesetzgebungsperiode 

P .. .. ras.: B. Juli 1972. 

.,Anfrage 

ocr Abgeordneten SANDHEIEH, BUnGEn, DDr.NEUNEn 

und Genossen 

"ln den BV.ndesministcr für L::mdesvorteidignng 

betreffend Beiräte, Kommissionen und Projektgruppen. 

Im Juli 1971 hat die ÖVP an alle Ressorts die Frage gerichtet, 

welche Kommissionen, Projektgruppen oder Beiräte zu welchem 

Zweck in oder bei den jeweiligen Ministerien errichtet worden 

sind. Die Beantwortung der Anfragen brachte einen ersten ~ wenn 

auch nicht volLständigen Überblicl;: über (lio Einsat.zbcreiche 

ösio~reichischer Experten in der staatlichen TIohcitsverwaltung. 

Um nunmehr feststellen zu können, ob die damals angegebenen 

selbstgesetzten Fristen der einzelnen Arbeitsgruppen eingehal­

ten werden konnten, zu l~clchcn Erg~bn{sscn es diese Arbeitsgrup­

pen gebracht, welche Venl'ertung die Ergelmlsse erfahren u~d ob 

sich die ei~gesotzteri ~osten'gelohnt ~ubenj wiederholeTI;wir die­

s~.i\nfrngeSG1':ie. Schließlich erachten ldr es; angesichts der 

Arbeitsmethode der jctztigcn Rcgierung,als eine der wichtigsten 

Kontrollaufgnb~n der Oppositionsparteien, festzustellen, ob und 

imvieweit bedeutende gosellschaftspolitische, soziale ouor Intl­

turelle AnU.cgen mit der Abhaltung von Enqueten oder ähnlichen 

Veranstaltungen als gelöf:it Hnd al)gcschlosSCll lJctrocl1tet Ner(len . .. 
Darüber hinalls wollen wir die nunmohrarbeitenden oder neu einge-

setzten Projektteams in Erfahnmß bringen, ebenso lvie deren ;\'u.f­

gubengebiote und vorgegebene Tcrminplpnung. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen d3her folgende 

1\ n fra g. e : 

1.) "'dolche der von Ihnen in dei' /Ilfrugcl)c~(nt",ortung aus dem Jnl1rc 

1971, ungüfiillrtoll Projclrtgrnppen, Boiräte und Kommissionen 1\'Ul"-
'.' ., < •• 
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den seither aufgelöst 

l'iegen Abschluß der ihnen zugedachten i~rl)ci ten? 

b) aus welchen sonstigen Grüriden? 

2.) Zu welchen Ergebnissen führten die Arbeiten der von Ihnen 

damals angeführten Projektgruppen, Kommissionen und Bei-' 

räte? 

'-;:: ) -' . Welche Verwertung erfuhren die Arbeitsergebnisse der von 

Ihnen angeführten Projektgruppen, Kommissionen und Beiräte 

a) im Hinblick auf Ihre Gesetzesarbeit? 

b) im Hinblick auf Ihre Budgetgestaltung 1972 und 1973? 

~.) Welche Beiräte, Projektgruppen, Kommissionen, Konferenzen, 

AusschUsse und sonstige Arbeitsgruppen bestehen in oder bei 

ihrola Ministerium oder wurden seit der letzten Anfragebe­

antwort~ng errichtet, an denen auch Experten, Wissenschafter 

oder sonstige Personen ven außerhalb Ihres Ressorts mitar­

beiten? 

5.) Mit welchen Aufgaben sind diese Beiräte usw. betraut? 

,- ) 
0 •. Welches Timing wurde diesen Gruppen hinsichtlich ihres Ar­

beitsablaufes vorgegeben bzw. welches Timing haben sich die­

se Gruppen selbst gesetzt? 

7.) Welcher Budgetra~nen steht diesen Gruppen ftir lhre Ar­

beit zur Verfügung bzw. mit welcher Kos~enhöhe wurden sie 

verullschlng"t? 

c· ) o. Wie lauten die Namen jener Personon, die im Rahmen einer der 

angeführten P~'oj8ktgruppen, Beiräte, Kommissionen; Konferen­

zen, Auschüssc und sonstigen ArlJeitsgruppen mitarbeiten oder 

seit Jfulner 1971 mitgearbeitet haben, ohne Beamte Ihres Ressorts 

zu sein? 

" 
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9~) Wic hoch ist die Entschtldigung bzw. Entlohnung, die diese 

Personen für ihre Mitarbeit beziehen oder bezogen haben; 

namentlich aufgeschlüsselt? 

10.) \lelche Enqueten wurden oder werden 1971 und 1972 von Ihnen 

abgehalten? 

11.) Zu welchen Ergebnissen führten sie und wo finden diese Er­

gebnisse ihren Niederschlag, bzw. wie werden diese Ergeb­

nisse weiterbehandelt? 

12.) Welches Timing legen sia den in diesen Enqueten behandelten 

Problemen zu lhrer Lösung zugrunde? 

13.) Haben Sie entspreche~ der mit Nachdruck angekündigten 

Finanzplanung - auch Finanzierungspläne zu dem jeweiligen 

Problemkreis,der Gegenstand der Arbeiten in den Projektgrup­

pen, Beiräten, Kommissiqnen, Konferenzen, Aüschüssell und son­

stigen Arbeitsgruppen und Enqueten ist oder war, ausgearbei­

tet'? 

14.) Wenn ja, wie lauten diese? ~/ 

1//'1 
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